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Das in der Automobilindustrie angelegte Kapital - jahrzehntelang
einer der dynamischsten Sektoren in der Entwicklung des Weltka¬

pitals und eine der Hauptstützen der Weltkapitalistenklasse in der

Auseinandersetzung mit der Weltarbeiterklasse - befindet sich heu¬

te nicht in irgendeiner (auch mal wieder vorübergehenden) Krise,
sondern in einer Phase fortgeschrittener und fortschreitender Selbst¬

zerstörung und weitreichender Unterminierung durch das Arbeiter -

verhalten. Davon sind sämtliche regionalen Zweige des in der Au -

tomobil industrie angelegten Kapitals betroffen. Die weltweite Tal¬

fahrt dieses Kapitals beginnt nicht erst 1973, aber 1973 ist das Jahr,
von dem ab das Tempo immer rasender wird, und während die Ge¬

werkschaften und die Staatsapparate vergeblich zu bremsen versu¬

chen, treten die Automobil kapital isten immer kräftiger auf das Gas¬

pedal . Allerdings mit für sie fatalen Folgen. Die Automob il indus¬

trie hatsich längst voneiner Branche, die hauptsächlich Profit und

Automobile produziert, zu einer Branche entwickelt, die hauptsäch¬
lichsoziale Konflikte und in zunehmendem Maße die gesellschaft¬
liche Desintegration des kapitalistischen Weltsystems produziert.
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